
Pfarrnachrichten 
      März 2021 

Die grundsätzliche Beziehung zwi-
schen der Fastenzeit und der prakti-
schen Nächstenliebe steht klar vor 
Augen und wird von Menschen 
immer wieder großherzig aufgegrif-
fen. So verzichtet etwa manche und 
mancher in der Fastenzeit auf das 
Rauchen oder schränkt sich in an-
derer Hinsicht ein und spendet das 
so eingesparte Geld einem wohltäti-
gen Zweck. Gerade in unserer Zeit 
ist sich manche und mancher dabei 
bewusst, im guten Sinne zwei Flie-
gen mit einer Klappe zu schlagen: 
Zum einen tut man mit dem betref-
fenden Konsumverzicht etwas für 
die eigene Gesundheit und zum 
anderen tut man mit der damit fi-
nanzierten Spende Mitmenschen 
etwas Gutes. 
Das  Vollbringen angewandter 
Nächstenliebe ist etwas Unaufheb-

bares, wenn Christentum wirklich 
christlich und keine Heuchelei, kei-
ne Farce, sein will. 
Dies wird schon im Alten Testa-
ment der Bibel, auch genannt das 
Erste Testament, eindrucksvoll ver-
deutlicht. Besonders mag ins Auge 
stechen, dass der Titelheld des Bu-
ches Tobit gleich in dessen Erstem 
Kapitel als jemand vorgestellt wird,  
der „viele Werke der Barmherzig-
keit“ tat. Etwas später heißt es an-
spornend „(4,10) Denn Almosen 
retten aus dem Tod und lassen nicht 
in die Finsternis geraten. (11) Eine 
gute Gabe vor dem Höchsten sind 
Almosen für alle, die sie geben“. 
Die Bewährung des Glaubens im 
Tun guter Werke und im Vermei-
den böser Handlungen wird gerade 
im Buch Jesus Sirach entfaltet. Na-
türlich wird dies im Neuen, dem 

Zweiten Testament in vielfältiger 
Weise angesprochen. Denken wir 
nur an das Gleichnis vom Jüngsten 
Gericht im Matthäusevangelium 
und an das Gleichnis vom Barmher-
zigen Samariter im Lukasevangeli-
um. Ganz grundsätzlich warnt der 
Jakobusbrief, dass der Glaube tot 
sei ohne die Werke, womit natür-
lich die guten Werke gemeint sind. 
Jemand, der dies beispielhaft ver-
wirklicht hat, ist der Patron unserer 
Pfarrgemeinde, der heilige Niko-
laus. Er verband das unerschütterli-
che Bekenntnis des christlichen 
Glaubens mit dem eifrigen Tun von 
Werken der praktischen Nächsten-
liebe, der Barmherzigkeit. 
Gerade in der Fastenzeit sind wir 
eingeladen solche biblischen Aus-
sagen aufzugreifen und dem heili-
gen Nikolaus nachzueifern.     (mm) 

Nächstenliebe: Zentrum des Christseins 

Das Corona-Virus hat auch Bewoh-
ner in unserem Stadtgebiet in wirt-
schaftliche Nöte gebracht. Es ist 
nicht mehr für alle selbstverständ-
lich, den Lebensmitteleinkauf für 
die Familie zu bewerkstelligen.  
W i r  m ö c h t e n  d a h e r  d a s 
„Miteinander“ zwischen den Stei-
nerinnen und Steinern fördern und 
diese  in Not geratenen Menschen 
unterstützen. Dafür gibt es ver-
schiedene Möglichkeiten: 
In den Opferstock mit der Auf-
schrift „Caritas“ können neben 
Geldspenden gerne auch Gutschei-
ne von Geschäften und Bäckereien 
eingeworfen werden. Diese werden 
verlässlich an die betroffenen Per-
sonen weitergegeben.  
Außerdem wurde ein Kühlschrank 

in die Marien-
kapelle ge-
stellt. Hier 
können Le-
bensmittel aller 
Art für bedürf-
tige Menschen 
untergebracht 
werden. Diese 
können dann anonym entnommen 
werden. Die Anonymität ist hier 
besonders wichtig, denn viele Men-
schen empfinden große Scham da-
für, dass sie in Not geraten sind - 
auch wenn dies völlig unverschul-
det ist.  
Setzen wir ein Zeichen der Hilfsbe-
reitschaft und tragen gemeinsam 
die Last dieser für uns alle heraus-
fordernden Zeit.    (eb)   

Hilfeleistung für Bedürftige der eigenen Pfarre 
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Terminvorschau für März 
 

Sonntag, 7. März: Suppensonntag 
Sonntag, 21. März, 14.30 Uhr: Familienkreuzweg auf den Kreuzberg 
Sonntag, 28. März, 9 Uhr: Palmsonntag, Segnung der Palmzweige 
 
Gottesdienstordnung: 
Montag: 18 Uhr Rosenkranzgebet, 18.30 Uhr Hl. Messe 
Dienstag: 7.45 Uhr Hl. Messe 
Mittwoch: 18.30 Uhr Hl. Messe 
Freitag: 18.30 Uhr Kreuzwegandacht (in der Fastenzeit) 
Samstag: 18.30 Uhr Hl. Messe, anschließend Beichtgelegenheit 
Sonntag: 9 Uhr Hl. Messe 
Alle Termine gelten vorbehaltlich anderer staatlicher Regelungen. 

Der Suppensonntag gehört zu jenen 
Fixpunkten des Pfarrlebens, auf die 
wir auch heuer nicht verzichten 
möchten. Allerdings kann er nicht 
in der traditionellen Form stattfin-
den. Aber auf die hausgemachten 
Suppen brauchen Sie trotzdem 
nicht zu verzichten: Wir bieten heu-
er die „Fastensuppe im Glas“ an. 
Am Sonntag, 7. März 2021, kann 
nach der heiligen Messe die Suppe 
in Gläser abgefüllt mit nach Hause 
genommen werden. Wir bitten Sie, 
den vorgesehenen Spendenbetrag in 
den mit „Familienfasttag“ gekenn-
zeichneten Opferstock  einzuwer-
fen. Hoffentlich können wir nächs-
tes Jahr wieder gemeinsam die Sup-
pen genießen.                             (eb) 

Der Familienkreuzweg der Kremser 
Pfarren findet turnusgemäß heuer 
wieder in Stein statt. 
Kinder, Jugendliche und Erwachse-
ne begleiten Jesus auf seinem Weg 
zu Kreuz und Auferstehung. In 
kindgerechter Form versuchen wir 
zu verstehen, was damals gesche-
hen ist und was das heute für uns 
bedeutet. 
Der Familienkreuzweg startet am 
21. März um 14.30 Uhr vor der 

Pfarrkirche Stein, dann gehen wir 
gemeinsam langsam auf den Steiner 
Kreuzberg. Anmeldungen sind 
nicht erforderlich. Bei Schlechtwet-
ter findet der Kreuzweg in der Kir-
che statt. Wir bitten um Verständ-
nis, dass es in der Kirche nur ein 
begrenztes Platzangebot gibt. 
Selbstverständlich halten wir uns an 
die jeweils gültigen Vorgaben von 
Bischofskonferenz und Österreichi-
scher Bundesregierung.              (al) 

Erstkommunion 
und Firmung 2021 
Acht Erstkommunionskinder und 
fünf Firmlinge bereiten sich der-
zeit auf Erstkommunion bezie-
hungsweise Firmung vor. 
Da Gruppenstunden bislang nicht 
möglich sind, gibt es nicht nur 
Minigottesdienste für unsere Erst-
kommunionskinder, die schon seit 
Jahren Grundlage der Vorberei-
tung sind, sondern auch die Firm-
linge feiern gemeinsame Andach-
ten und entdecken, was  bewusstes 
christliches Leben ausmachen 
kann.                                         (al) Familienfasttag: Suppe im Glas 

Jesus auf seinem Weg begleiten 

Gottesdienste in der 
Heiligen Woche 
Die Tage des Leidens, Sterbens 
und Auferstehens Jesu Christi fei-
ern wir gemeinsam in der Zeit von 
Palmsonntag bis Ostern. 
Palmsonntag, 9 Uhr: Hl. Messe 
mit Segnung der Palmzweige. 
Gründonnerstag, 18.30 Uhr: Hl. 
Messe. 
Karfreitag, 18.30 Uhr: Karfreitags-
liturgie. 
Karsamstag, 19.30 Uhr: Feier der 
Osternacht. 
Ostersonntag, Ostermontag: 9 Uhr 
Hl. Messe 
Eine Kinderliturgie kann heuer 
leider nicht stattfinden. 


